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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1951 Ginseldorf IV : TTC 1961 Weidenhausen 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

TTC 1961 Weidenhausen baut Siegesserie aus

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1961
Weidenhausen das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim TTC 1951 Ginseldorf IV am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Robin
Pfeifer im 14. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Herbener / Kirchhain die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Sause / Mann bei ihrer 1:3-Niederlage von Eibach /
Klingelhöfer dann doch niedergerungen worden. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Stöhr /
Pfeifer waren wenig später Schmitz / Nau, obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gerhard Herbener bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kevin Klingelhöfer. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Jörg Sause gegen Carsten Eibach. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Gäste musste Norbert Mann bei der 1:3-Niederlage
gegen Tjark Schmidt hinnehmen. Dieter Schmitz hatte im Spiel gegen Jule Feußner am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Reinhard Nau und Robin Pfeifer, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Sieg holte Axel
Kirchhain dagegen bei seinem 3:1 gegen Holger Stöhr. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Nicht so gut lief es für Gerhard Herbener bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Carsten Eibach, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Herbener nun bei 19 Siegen und 4
Niederlagen. Nichts auszurichten hatte danach Jörg Sause bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Kevin Klingelhöfer. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Sause nun bei 9 Siegen
und 8 Niederlagen. Norbert Mann kam mit der Spielweise von Jule Feußner am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Mann somit bei 12
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Feußner ein 11:10
ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Dieter Schmitz und Tjark Schmidt, das Dieter Schmitz letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Reinhard
Nau kam mit der Spielweise von Holger Stöhr am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Robin Pfeifer wurden dann Axel Kirchhain unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war
der 9. Punkt für den TTC 1961 Weidenhausen im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des TTC 1951 Ginseldorf IV geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024
gegen den TV 1862 Biedenkopf II, während der TTC 1961 Weidenhausen am 01.03.2024 gegen den
TSV Niederweimar antritt.

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf IV

Doppel: Herbener / Kirchhain 1:0, Sause / Mann 0:1, Schmitz / Nau 0:1 
Einzel: G. Herbener 0:2, J. Sause 0:2, N. Mann 1:1, D. Schmitz 2:0, R. Nau 1:1, A. Kirchhain 1:1 

 TTC 1961 Weidenhausen
Doppel: Eibach / Klingelhöfer 1:0, Feußner / Schmidt 0:1, Stöhr / Pfeifer 1:0 
Einzel: C. Eibach 2:0, K. Klingelhöfer 2:0, J. Feußner 0:2, T. Schmidt 1:1, H. Stöhr 0:2, R. Pfeifer 2:0


